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Das tut keiner Partei gut: Mit dem Rücktritt von

Siegfried Rupnow tauchen Fragen nach dem Grund

auf.. In einer Rund-Mail hat Siegfried Rupnow seinen

Rücktritt als stellvertretender Vorsitzender des SPD-

Ortsvereins Hemmingen erklärt und sein Mandat für den

Unterbezirksbeirat der Partei niedergelegt. In dieser Mail

heißt es: "...dass ich nicht willens bin, diesen Stil des

Umgangs gegeneinander für mich zu akzeptieren. Von

einem Miteinander kann man ja wohl kaum sprechen."

Um was es genau geht, damit hält Rupnow hinter dem

Berg. Damit nicht genug: der Hiddestorfer Siegfried

Rupnow wirft seinem Parteigenossen Reinhard Schütze

offenkundig mangelnde Parteiloyalität vor. Diese

Aussage stützt sich offensichtlich auf eine Anfrage, die

Reinhard Schütze am 20. Mai per Mail an seine Genossen verschickt hat. Schütze sagte auf Anfrage: "Meine legitimen

Fragen sind selbstverständliche Fragen, die als Arbeitsgrundlage für jeden Wahlkampf und für die Parteiarbeit vor Ort gelten

und zu regeln sind." Es sei in der SPD guter Brauch, Fragen zu stellen.Kerstin Liebelt, die Vorsitzende des SPD-Ortsverein,

wollte sich auf Anfrage nicht zu dieser Angelegenheit äußern. Die vakante Posten solle im Rahmen einer

Mitgliederversammlung wieder besetzt werden.
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